„Fahrtziel Kultur - Reisen ins deutsche Mittelalter“



der neue touristische Kulturführer

 

Bamberg/Magdeburg/Mannheim (CAB Artis) Es ist der größte und bedeutendste Städtebund, den es in Deutschland seit vielen Jahrhunderten gegeben hat. Im Mittelalter schlossen sich Städte meist in Bünden zusammen, um für Sicherheit auf ihren Handelswegen zu sorgen oder um gemeinsam dem König Widerstand zu leisten. Heute verbinden sich die großen deutschen Kulturmetropolen aus anderen Gründen: Sie wollen gemeinsam an eben jene große Zeit des Mittelalters erinnern.

 

Kaum eine andere Epoche prägt bis heute Deutschlands Erscheinungsbild stärker: Im Mittelalter erschaffene Dome geben Städten wie Aachen oder Magdeburg ihren Mittelpunkt, stiften Identität und Unverwechselbarkeit. Altstadt-Ensembles, wie sie sich in Bamberg, Regensburg oder Görlitz erhalten haben, ziehen jährlich Millionen von Touristen in ihren Bann. Und historische Großausstellungen, wie sie in Mannheim, Magdeburg oder Braunschweig immer wieder organisiert werden, sind ohnehin wahre Publikumsmagneten, wenn sie die faszinierende originale Schatzkunst des Mittelalters für begrenzte Zeit an einem Ort versammeln.

 Wer sich heute auf die Spuren vergangener Hochkultur begibt, kann von den Kaisern und Königen des Mittelalters lernen. Denn im Gegensatz zu modernen Politikern hatten Sie keine Hauptstadt, von der aus sie das Reich regierten. Sie reisten vielmehr umher, zum Beispiel von Braunschweig, Magdeburg und Quedlinburg weit in den Osten nach Görlitz - von dort über Eisenach ganz in den Westen nach Aachen - oder südlich nach Bamberg, Nürnberg und Regensburg. Vielleicht taten sie dies, weil sie sich nicht unter den vielen schönen Städten entscheiden wollten, welche ihnen am besten gefiele?

 

Zehn hochkarätige Reiseziele umfasst der moderne Städtebund, der Anfang 2008 ins Leben gerufen wurde und der in seiner Ausdehnung fast die ganze Bundesrepublik umfasst: Aachen, Bamberg, Braunschweig, Eisenach und die Wartburg, Görlitz, Magdeburg, Mannheim, Nürnberg, Quedlinburg und Regensburg sind die Partner eines besonderen Vorhabens. Die Zielsetzung ist denkbar einfach: Besucher aus dem In- und Ausland sollen auf mittelalterlichen Spuren die spannende Entdeckungsreise durch Deutschland antreten. 

 

Unterstützung erhalten die mittelalterlichen Städte dabei von Deutschlands Marktführer in Sachen Mittelalter-Logistik, dem Kulturdienstleister CAB Artis aus Bamberg, der Tourismus-Marketing Sachsen-Anhalt GmbH, der Nürnberger Versicherungsgruppe, sowie den Vertriebspartnern Deutsche Zentrale für Toruismus e.V. und der Deutschen Bahn AG. Gemeinsam mit diesen Partnern wurde ein kostenfreier Kulturreiseführer mit hohem Gebrauchswert geschaffen, eine wahre Einladung ins Mittelalter: "Fahrtziel Kultur - Reisen ins Deutsche Mittelalter". Auf 80 Seiten informiert dieser über die Attraktionen der  Städtereisen, über Besonderheiten der Region und bietet den besonderen Service maßgeschneiderter Arrangements inklusive Hotelübernachtung. 

 Als besonderen Höhepunkt hält der Reiseführer topaktuelle Fakten zu den großen Landesausstellungen zum Thema Mittelalter bereit, die 2009 und 2010 in Deutschland gezeigt werden: die Landesausstellung Sachsen-Anhalt 2009 "Aufbruch in die Gotik" in Magdeburg, die Niedersächsische Landesausstellung "Kaiser Otto IV. - Traum vom welfischen Kaisertum“ 2009 in Braunschweig und die große Drei-Länder-Ausstellung "Die Staufer und Italien", welche die Reiss-Engelhorn-Museen in Mannheim im Stauferjahr 2010 für Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hessen ausrichten.

Die Broschüre ist kostenlos unter: www.fahrtziel-kultur.de  zu erhalten.
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